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                          GOTTESDIENSTORDNUNG UND TERMINE

Sonntag 25.08. EINUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS
9.00 Uhr Sonntagsmesse in der Schwesternkapelle von Auw nach
Meinung
10.30 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche von Speicher
11.00 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche von Burbach

Montag 26.08. Hl. Gregor von Pfalzel, Mitarbeiter der hl. Bonifatius
 7.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw nach Meinung
Dienstag 27.08. Hl. Monika, Mutter des hl. Augustinus
 18.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw nach Meinung
Mittwoch 28.08. Hl. Augustinus, Bischof und Kirchenlehrer

7.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw nach Meinung
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus Auw an der Kyll, zu
dem die Schwestern wie immer herzlich einladen.

Donnerstag 29.08. Enthauptung Johannes des Täufers
19.30 Uhr Hl. Messe in der Filialkapelle von Etteldorf

Freitag 30.08. Vom Wochentag
7.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw in einem beson-
deren Anliegen zu Ehren der Schmerzhaften Muttergottes

Samstag 31.08. Hl. Paulinus, Bischof von Trier
14.00 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle von Auw anlässlich des
“Cousinen-Treffens” der Familie Heinz

Sonntag 01.09. ZWEIUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS
9.00 Uhr Sonntagsmesse in der Pfarrkirche von Gransdorf
10.30 Uhr Festhochamt (Konzelebration) in der St.-Martins-Kirche von
Röhl anlässlich des 200-jährigen Jubiläums der Kirche
10.30 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche von Speicher

JUBILÄUM IN RÖHL. Die dem hl. Martin geweihte Kirche von Röhl (Pfarrei Sülm)

wurde 1813 erbaut. Sie wurde 1951 von Johann Jegen (Speicher) erweitert. Ein Anbau

und eine völlige Neugestaltung erfolgte 1973 nach den Plänen des Architekten Karl-Peter

Böhr (Trier). Im Chor des weiten Innenraums steht ein Rokoko-Altar aus der Abtei St.

Matthias in Trier mit einem modernen Bild des Kirchenpatrons. In den Kirchenfenstern,

nach einem Entwurf von W. Bettendorf, Darstellungen der leiblichen Werke der Barm-

herzigkeit. Zum Festhochamt anlässlich des 200-jährigen Bestehens der Röhler Kirche

hat mich Herr Ortsbürgermeister Klaus Proost zur Konzelebration eingeladen, da ich in

den Jahren 2005-2007 öfters in Röhl die Sonntagsmesse gehalten habe.
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DICHTERSTIMMEN ÜBER AUW AN DER KYLL (5)

In loser Folge bringt der St.-Elisabeth-Bote Gedichte über Auw, das Kylltal und die

nähere Umgebung (vgl. St.-Elisabeth-Bote 24/2013). Die Reihe wird fortgesetzt mit

einem Gedicht zum Fest “Mariä Himmelfahrt” am 15. August. Die in den Himmel

aufgenommene Mutter Jesu ist die Patronin der Pfarr- und Wallfahrtskirche in Auw an

der Kyll. Ihr Patronatsfest wird jeweils am Sonntag nach dem 15. August, dem

Krautwischtag, begangen. Peter Heid-Müller aus Preist (20. Jan. 1867 - 23. Mai 1936) hat

nicht nur das Auwer Wallfahrtslied “Ein Kirchlein steht im Tale” gedichtet (vgl. St.-

Elisabeth-Bote 27/2012). Er hat 1932 auch ein Gedicht “Maria Himmelfahrt” verfasst, das

er “der Schutzpatronin der Gnadenkirche und Pfarrei Auw in Liebe und Verehrung

gewidmet” hat. Es umfasst 15 Strophen. Es wird hier gekürzt abgedruckt. Ausgelassen

wurden die Strophen 4, 10-12 und 15. Die Vollform mit allen Strophen erschien im

Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde Speicher, “Et Bletchen” am 13. August 1999

(Jahrgang 40, Ausgabe 32/99, S. 1).

MARIA HIMMELFAHRT

Der Schutzpatronin der Gnadenkirche und Pfarrei Auw in Liebe und Verehrung gewidmet

1. Marienfäden spinnen

Schon übers Stoppelfeld

Der Ernte volle Garben

Der Landmann froh bestellt.

2. Am Turm die Schwalbe kreiset

Ihr wird das Scheiden schwer

Bald muss sie Abschied nehmen

Und ziehen übers Meer.

3. Auch uns will heut verlassen

Ein liebes Mutterherz

Doch fühlen wir nur Freude

Nicht Leid noch Abschiedsschmerz.

5. Es freuet sich die Erde

Die Himmel jubeln auf

Der Engel Schar begleitet

der Herrin Siegeslauf.

6. Gott Vater reicht die Krone

Ihr, die nach seinem Rat

Als Siegerin im Streite

Der Schlange Kopf zertrat. 

7. Es reicht der Sohn das Zepter

Der Mutter, die hier litt

Wie er am Kreuzesholze

Das Leben uns erstritt.

8. Der Geist führt sie zum Throne

Die Hehre Gottesbraut

Die zum lebendgen Tempel

Die Weisheit sich gebaut.

9. Wenn selbst die Himmel staunen

Ob solcher Herrlichkeit

Wer wird es dann wohl wehren

Dass sich die Erde freut.

13. O, Mutter voller Glorie

Die niemand ahnen mag

Auch wir dich heute grüßen

An deinem Ehrentag.

14. Lass, Königin, uns flehen

An Deinem Gnadenthron

Dass wir einst selig sterben

Dann winkt auch uns der Lohn. 
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